
pfarre­sierning.dioezese­linz.at Februar 2022Geschätztes Pfarrmitglied!

WAHLLOKAL und WAHLZEITEN:
Samstag, 19. März 2022, 18.30 – 20.00 Uhr  
                 FOKUS 
Sonntag, 20. März 2022, 7.45 – 11.30 Uhr 
                 FOKUS

 Der Pfarrgemeinderat ist das Leitungsgremium 
der Pfarre, das gemeinsam mit dem Pfarrer die 
seelsorgliche und pastorale Linie der Pfarre 
maßgeblich gestaltet. Weiters ist der PGR das 
höchste Beschlussgremium der Pfarre mit 
kirchenrechtlicher und zivilrechtlicher Konsequenz. 

In allem geht es darum, den gemeinschaftlichen 
Rahmen zu schaffen, dass die Christen am Ort 
ihren Glauben gut leben können und im Glauben 
wachsen können. 
 
 Sie halten – anlässlich der Pfarrgemeinde rats ­
wahl – eine Sondernummer des Pfarrblattes in 
Händen. Am Sonntag, 20. März 2022, und auch  
am Vorabend wird in ganz Österreich für die 
nächsten fünf Jahre der Pfarrgemeinderat gewählt. 
Mit Ihrer Stimme gestalten Sie den Zukunftsweg 
der Pfarre mit. Jedes Pfarrmitglied mit 
vollendetem 16. Lebensjahr ist zur Wahl 
berechtigt. 
Wir ersuchen Sie ganz herzlich und ausdrücklich  
Ihr demokratisches Recht auszuüben und sich  

an der Wahl zu beteiligen, damit Ihre Meinung 
durch Ihre Wunschkandidaten die bestmögliche 
Vertretung bekommt. 
 
 In diesem Sonderpfarrblatt finden Sie alles, was 
Sie für die Wahl benötigen. Bitte lesen Sie sich den 
Wahlmodus gut durch. 

Für den Fall, dass Sie am Wahltag nicht da sind, 
gibt es die Möglichkeit zur Briefwahl. 

Eine große Bitte: Die Wählerverständigung 
unbedingt   zur Wahl mitbringen. 
 
Wir wünschen Ihnen am 
20. März eine gute Wahl und 
danken Ihnen schon jetzt  
fu ̈r Ihre Wahlbeteiligung. 
 
Karl Sperker, Pfarrer

S O N D E R A U S G A B E  



Pfarrgemeinderatswahl 20. März 2022Diese Personen sind 
bereits fix im  
Pfarrgemeinderat:

Hauptamtliche 
Seelsorger/in:

Von Vereinen wurden 
delegiert:

Delegiert von 
pfarrlichen Gruppen:

Sehr geehrte  
Wahlberechtigte der 
Pfarre Sierning!

keine vorgegebenen Kandidaten, sondern jedes 
Pfarrmitglied der Pfarre Sierning kann gewählt wer­
den. 

Fragen, die Ihnen Ihre Entscheidungsfindung  
erleichtern können: 
  Wer ist jetzt im Pfarrgemeinderat und sollte in  
     diesem Gremium bleiben? 
  Wer aus meinem Umfeld erscheint mir  
     besonders geeignet? 
  Wen würde ich mir im Pfarrgemeinderat 
     wünschen? 
  Welche Gruppierung ist durch die Delegierten 
     nicht oder zu wenig vertreten? 
  Fehlen mir Vertreter/innen einer bestimmten 
     Altersgruppe? Wenn ja, welche? 
  Wer könnte neue wichtige Themen in den 
     Pfarrgemeinderat einbringen? 

Wie geht es nach der PGR­Wahl weiter? 
Da 8 Personen in den Pfarrgemeinderat gewählt 
werden sollen, werden die 8 Personen mit den 
meisten Stimmen zuerst gefragt, ob sie die Wahl an­
nehmen. Sollte/n eine oder mehrere Personen das 
nicht tun, werden die Nächstgereihten gefragt, bis 
die Zahl 8 erreicht und der Pfarrgemeinderat somit 
vollständig ist. 
Die endgültige Zusammensetzung des neuen PGR 
wird nach Abschluss dieses Verfahrens veröffent­
licht. 
Falls der neue PGR bei seiner 1. Konstituierenden Sit­
zung zu der Überzeugung kommt, dass es Gruppen 
der Pfarre gibt, die nicht vertreten sind, hat er zu­
sätzlich die Möglichkeit, weitere Personen in den 
PGR zu berufen. 

Nun ist es an Ihnen, den neuen Pfarrgemeinderat 
zu bestimmen!  
Nehmen Sie teil an der Wahl und bestimmen Sie 
durch Ihre Stimme mit, damit die Pfarre Sierning 
auch in Zukunft lebendig und aktiv bleibt! 
Danke für Ihre aktive Teilnahme an der Wahl! 
Der Wahlvorstand der Pfarre Sierning

Dieses Sonderpfarrblatt soll Sie auf die Wahl am 
Sonntag, 20. März 2022, vorbereiten. 
Wie Sie wissen, hat sich der derzeitige Pfarrgemein­
derat wie bei der letzten Wahl für eine Kombination 
aus Delegiertenwahl und Urwahl entschieden. Auf 
diese Weise soll der Pfarrgemeinderat für die ge­
samte Pfarrgemeinde geöffnet werden. 

Konkret heißt das, dass schon jetzt die Personen, die 
auf der Nebenseite angeführt sind, fix für den Pfarr­
gemeinderat feststehen, nämlich: 
  3 hauptamtlichen Seelsorger/innen, 
  6 Personen, die von pfarrlichen Gruppen 
     delegiert wurden (Die 7. Person kann erst bei 
     der 1. Sitzung des Fachausschusses Finanzen 
     gewählt werden.), 
  5 Personen, die von Vereinen delegiert wurden. 
     (Im Vorfeld hat der PGR die Vereine in einem 
     Entscheidungsprozess bestimmt.) 

Der Pfarrgemeinderat der Pfarre Sierning soll auf Be­
schluss  des derzeitigen PGR insgesamt 23 Personen 
umfassen. 

Zusätzlich zu den 15 Personen, die schon fix im 
neuen Pfarrgemeinderat sein werden, können Sie 
daher 8 Personen wählen. 
Dies geschieht im Urwahlmodell, das heißt, es gibt

Wahlvorgang:  
Sie schreiben bis zu 8 Personen (die NICHT schon 
delegiert sind) auf Ihren Stimmzettel.  

Um eine klare Erkennung der Gewählten zu er­
möglichen, geben Sie bitte zusätzlich – wenn mög­
lich – Beruf, Alter und Adresse der von Ihnen 
gewählten Personen an.  

Eventuell können Ihnen das Telefonbuch oder per­
sönliche Erkundigungen dabei gute Dienste leis­
ten. Sie können den Stimmzettel ja schon in aller 
Ruhe zu Hause vor der Wahl ausfüllen. 

Wahlberechtigt sind alle Personen, die das 16. Le­
bensjahr vollendet haben.

Kaplan Ezeugo Jideofor 
Pfarrer Karl Sperker 
Pastoralassistentin  
Heide Maria Fürnholzer

Kreuzschwestern 
Schwester Martina Mayr 

Religionslehrerinnen 
Andrea Prein 

KFB 
Susanne Würleitner 

Kindergarten 
Bianca Fuhrmann 

Legion Mariens 
Hans Edlinger 

Jugend 
Martin Binder 

FA Finanzen 
steht erst nach der Konstituierung  
des Fachausschusses fest

Bürgergarde 
Gerhard Ecker 

Goldhauben 
Sigrid Baumschlager-Lehner 

Chor Cantate 
Gertraud Lidauer 

Rotes Kreuz 
Monika Steinbichler 

Bäuerinnen 
Monika Viehaus
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